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[fol. 205r]

No. 375   das den 31. Jenner Anno 1670 genedigist bewilligte
  Gnadengelt crafft Scheins mit

15 fl.

Ebenfahls die drey Stattthorwartter alhier,
  vmb das sye vnder wehrentem Waizenkauf
  mit frueher Aufspör- vnd Offenhaltung der

No. 376   Thor mehrers bemieht den Anno 1671 jehrlich
  genedigist bewilligten Recompens mit

3 fl. 30 kr.

Wie auch Adammen Schieden, Burger vnd Kömichkörern
  alhier, von körn vnd Seüberung der Camin
  in denen Churfürstlichen Ambts-, dann beeden Preu- vnd

No. 377   Molzheüsern alda den jährlich genedigist bewilligten
  Verdienst mit

20 fl.

Gleichfahls Michaeln Schreiner, Burger vnd Hofwürth
  alhier, von Seüberung der Grundtrünen, in welcher
  alles Wasser aus dem Preuhaus Neupau durch
  sein, Schreiners, Gartten hinausgefiehrt würdt, jährlich
  genedigist bewilligten Recompens, doch auf jedermahliges

No. 378   Widerrueffen
    1 fl. 30 kr.

Huius 40 fl. ̶  kr.

[fol. 205v]

Nitweniger hat Elisabetha Közlin, armme Wittib
  alhier zu Kelhaimb, an dem Anno 1694 genedigist
  bewilligte Gnadengelt fürs dritt- vnd lesste

No. 379   Mahl empfangen
10 fl.

Ebenfahls Johan Conrad Maister, Burger vnd
  Buechpündter alhier zu besagten Kelhaimb, von
  Einpündtung diser 1696ist Preuambts Rechnung
in duplo, dann aines Cassa Buechs, Cassten-, Pier-

  vnd Handt Registers, item der Sudt- vnd Handt
No. 380   Büechln vermög nebenligenter Specification

4 fl. 50 kr.


